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Der neue Shllabns
alen Blätter veröffentlichen jetzt den Wortlaut desd i bus Wir geben ihn nachſtehend in der Form

v wir der Köln Volkszta entnommen haben Wir bemerken
r daß die Sätze negativ ſind das beißt ſie geben die
Faſſung die der Papſt als ketzeriſch verurteilt
da t Die 65 verurteilten Sätze lauten

irchengeſetz welches vorſchreibt die Bücher über diegen e einer vorherigen Zenſur zu unterſtellen hat
ne Geltung für Kritiker oder wiſſenſchaftliche Bearbeiter der

Bücher des Alten und Neuen Teſtamentes
5 Die kirchliche Jnterpretation der heiligen Bücher iſt zwar

nicht zu wirr Eegre aber dem genaueren Urteil und
ktur der Exegetender c v tirchtichen Urteilen und Zenſuren gegen die freie

und gepſlegtere r r geh v e r dorderte Glauben widerſpreche der e un eDogmen könnten in Wirklichkeit t dem
Urſprung der chriftlichen Lehre nicht in Einklang gebrach
werdenDas kirchliche Lehramt kann nicht einmal durch dogmatiſcheDeſinition den unverfälſchten Sinn der heiligen Schriften be

immenmr im Glaubensſchatze nur die offenbarten Wahrheiten ent
halten ſind ſo ſteht es der Kirche in keiner Beziehung zu ein
Urteil zu fällen hinſichtlich Behauptungen menſchlicher Wiſſen
ſchaften

6 Bei der Definition der Wahrheiten arbeiten die lernendeund eheende Kirche ſo zuſammen daß der lehrenden Kirche nichts

anderes zu tun übrig bleibt als die allgemein angenommenen
Meinungen der lernenden zu ſanktionieren

7 Die Kirche kann bei der Verurteilung von Jrrtümern von
den Gläubigen keine innere Zuſtimmung verlangen wodurch ſie

ihre Urteile annehmen
s8 Von jeder Schuld frei ſind diejenigen zu erachten welche

die Verurtetiungen der heiligen Kongregation des Jndex und
anderer heiligen Kongregationen für wertlos halten

9 Allzu große Einfältigkeit und Unwiſſenheit tragen diejenigen
zur Schau welche glauben Gott ſet der wahre Urheber der
Heiligen Schrift

10 Die Jnſpiration der Bücher des Alten Teſtaments beſteht
darin daß die iſraelitiſchen Schriftſteller die religiöſen Lehren
in a den Heiden ziemlich oder ganz fremden Auffoſſung über
lieferten

11 Die göttliche Jnſpiration dehnt ſich nicht derartig auf die
ganze Heilige Schrift aus daß ſie alle und jede Teile derſelben
vor jeglichem Jrrtum ſchützt

12 Der Exeget welcher mit Nutzen bibliſche Studien treiben
will muß zuerſt jegliche voreingenommene Meinung über den
übernatürlichen Urſprung der Heiligen Schrift beiſeite legen und
darf diefekhe nicht anders interpretieren als die übrigen reiu
menſchlichen Aktenſtücke

13 Die bibliſchen Parabeln haben die Evangeliſten ſelbſt und
die Chriſten der zweiten und dritten Generation in Ausſchmückung
weiterverbreitet und gaben ſo Anlaß für die geringe Frucht der
Predigt Chriſti bei den Juden

14 Vei mehreren Erzählungen gaben die Evangeliſten nicht
ſowohl die Wahrheit wieder ſondern dasjenige was ſie für die

Lefer wenn auch falſch für am meiſten nützlich hielten
15 Die Evangelien ſind bis zum endgültigen und feſtgelegten

Kanon durch fortwährende Zufätze und Korrekturen vermehrt
worden in denſelben blieb demnach von der Lehre Chriſti nur
eine geringe und unbeſtimmte Spur zurück
16 Die Erzählungen des Johannes ſind nicht im eigentlichen

Sinne Geſchichte ſondern eine myſtiſche Betrachtung des Evan
geliums Die Reden welche in ſeinem Evangelium enthalten
ſind ſind theologiſche Meditationen über das Geheimnis des
Heiles der hiſtoriſchen Wahrheit bar
17 Das vierte Evangelium hat die Wunder aufgebauſcht nicht
nur damit das Außerordentliche mehr in die Erſcheinung träte
gandern anch damit ſie geeigneter würden zur Bezeugung des
We kes und Ruhmes des fleiſchgewordenen Wortes
er Johannes legt ſich zwar die Rolle eines Zeugen für
Aiſtus bei Jn Wahrheit aber iſt er nichts anderes als ein

C e hueter Zeuge für das chriſtliche Leben oder des Lebens
ſthin der Kirche bei Ausgang des erſten Jahrhunderts

d y Die unglänbigen Exegeten haben den wahren Sinn
egeir gen Schriften getreuer wiedergegeben als die katholiſchen

W o Die Offenbarung kann nichts anderes ſein als das vom
Menſchen erworbene Bewußtſein ſeiner Beziehungen zu Gott

Offenbarung welche den Gegenſtand des katho1 Dielaubens darſtellt war nicht mit den Apoſteln abge

via Die Dogmen welche die Kirche als offenbarte lehrt ſind
Art vom Himmel gekommene Wahrheiten ſondern ſtellen eine
menſch ierpretation religiöſer Tatſachen dar welche der
2 e Verſtand in müdſamer Arbeit ſich ausgedacht hat

wirkig kann einen Widerſpruch geben und es gibt einen ſolchen
zählt w zwiſchen den Tatſachen die in der Heiligen Schrift er

ben n und den Glaubensſätzen der Kirche die ſich darauf
ie di daß der Kritiker Tatſachen als falſch verwerfen kann

9 e als vollſtändig ſicher glaubt
qus w t zu tadeln iſt der Exeget der Prämiſſen aufſtellt

Achen ſich ergibt daß Glaubensſätze geſchichtlich falſch
oder zweiſibl rkant ſeien wenn er nur nicht direkt die Dogmen
anf en des tſtimmung des Glaubens ſtützt ſich in letzter Linie

ſcihe von Wadrſcheinlichkeiten
Sinn r Dogmen ſind nur beizubehalten nach ihrem praktiſchen
e J h als eine gebietende Norm für das Handeln nicht

Norm für den Glauben
nicht be Foitbet Jeſu Chriſti läßt ſich aus den h
Vewußtſei en vielmehr ſt ſie ein Dogma das das chriſtliche

uns der Meſſiasidee herleitete
ſicht von c ſein Amt ausüdte redete er nicht in der Ab
aingen n ich zu lehren er ſei der Meſſias auch ſeine Wunder

29 et r hinaus dies zu zeigen
darbietet wer zugeſteben daß der Chriſtus den die Geſchichte
Glauben ſt eit unter dem Edhriſtus ſieht der Wegenſtand des

u Jn alGotte en evangeliſchen Texten bedeutet der Name Sohner gen viel wie der Man Meſſias keineswegs aber will
Gottes ſej Chriſtus der wahre und weſensgleiche Sohn

31 Die Lehre von Chriſtus welche Paulus Johannes und
die Konzillen von Nizäa Epheſus und Chalzedon überliefern
iſt nicht diejenige welche Jeſus gelehrt hat ſondern die welche
das chriſtliche Bewußtſein von Jeſus ſich gebildet hat

32 Der natürliche Sinn der evangeliſchen Texte kann mit
dem nicht in Einklang gebracht werden was unſere Theologen
r Bewußtfein und dem unfehlbaren Wiſſen Jeſu Chriſti
ehren
33 Jedem Vorurteilsloſen iſt es klar daß Jeſus entweder

einen Jrrtum über die nächſte S g des Meſſias gelehrt
hat oder aber daß der größere Teil ſeiner in den ſynoptiſchen
Evangelien enthaltenen Lehre der Zuverläſſigkeit entbehrt

34 Der Kritiker kann Chriſto nicht ein durch nichts be
ſchränktes Wiſſen zuſchreiben wenn er nicht davon ausgeht
was aber hiſtoriſch undenkbar iſt und auch der moraliſchen
Geſinnung widerſtreitet daß Chriſtus als Menſch die
Kenntnis Gottes beſeſſen und doch ſein Wiſſen ſo vieler Dinge
feinen Schülern und der Nachwelt nicht habe vermitteln wollen

35 Chriſtus hatte nicht ſtets das Bewußtſein ſeiner Meſſiani
ſchen Würde

36 Die Auferſtehung des Erlöſers iſt nicht im eigentlichen
Sinne eine hiſtoriſche Tatſache fondern eine Tatſache rein über
natürlichen Charakters weder bewieſen noch beweisbar vom

en Bewußtſein erſt allmählich von anderen Tatſachen
abgeleitet

837 Der Glaube an die Auferſtehung Chriſti betraf anfänalich
nicht ſo ſehr die Tatſache der Auferſtehung ſelbſt als vielmehr
das unſterbliche Leben Chriſti bei Gott

38 Die Lehre von dem Sühnecharakter des Todes Chriſti iſt
nicht evangeliſch ſondern pauliniſch

39 Die Anſchauungen über den Urſprung der Sakramente
welchem die Tridentiniſchen Bäter huldigten und die auf ihre
Glaubensſätze zweifellos einwirkten weichen weit ab von den
jenigen welche jetzt bei den Geſchichtsforſchern des Chriſtentums
mit Recht gelten

40 Die Sakramente leiten ihren Urſprung darauf zurück daß
die Apoſtel und deren Nachfolger irgend eine Jdee ünd Abſicht
Chriſti auf Veranlaſſung und unter Einwirkung der Umſtände
und Ereigniſſe ausgelegt haben

41 Die Sakramente haben nur den Sinn daß ſie die ſtetige
wohltätige Gegenwart des Schöpfers dem Menſchen in die Er
innerung zurückrufen

42 Die chriſtliche Gemeinſchaft hat die Notwendigkeit der
Taufe eingeführt indem ſie dieſelbe gleichſam als notwendigen
Ritus annahm und mit ihr die Verpflichtungen des chriſtlichen
Bekenntniſſes verknüpfte

43 Der Brauch die Taufe den Kindern zu ſpenden war eine
Erſcheinung der disziplinaren Entwickelung welche als eine der
Urſachen dafür anzuſehen iſt daß das Sakrament in zwei auf
gelöſt wurde die Taufe ſelbſt und dann die Buße

44 Nichts beweiſt daß ſchon die Apoſtel den Ritus der Kon
firmation angenommen hatten die Geſchichte des Urchriſtentums
hat auch nichts mit der formellen Unterſcheidung der zwei
Sakramente der Taufe und der Firmung zu tun

45 Nicht alles was Paulus von der Einſetzung der Euchariſtie
erzählt 1 Kor 11 23 25 iſt als geſchichtlich aufzufaſſen

46 Jn der Urkirche exiſtierte noch nicht der Begriff der Aus
ſöhnung des chriſtlichen Sünders durch die Autorität der Kirche
vielmehr hat die Kirche nur ſehr langſam ſich an dieſe Vorſtellung
gewöhnt Ja ſogar als die Buße als eine Einrichtung der
Kirche anerkannt war hatte ſie nicht den Namen eines Sakra
mentes und zwar weil ſie ſonſt für ein anfechtbares Sakrament
sacramentum probrosum gehalten worden wäre
47 Die Morte des Herrn Empfanget den Heiligen Geiſt

deren Sünden ihr vergebt denen ſind ſie vergeben und deren
Sünden ihr behaltet denen ſind ſie behalten Joh 20 22 und 23
bezlehen ſich keineswegs auf das Sakrament der Buße was auch
die Tridentiniſchen Väter behauptet haben mögen

48 Jakobus beabſichtigt in ſeinem Briefe 14 und 15 nicht
irgend ein Sakrament Chriſti zu verkündigen ſondern eine
fromme Sitte zu empfehlen und wenn er in dieſer Sitte auch ein
ſtarkes Gnadenmittel erblickt ſo nimmt er es doch nicht mit der
Strenge an mit der die Theologen es annahmen welche den
Begriff und die Zahl der Sakramente aufſtellten

49 Jndem das chriſtliche Abendmahl allmählig bie Natur
einer liturgiſchen Handlung annahm erlangten die welche
bei dem Abendmahl als Vorſteher tätig waren prieſterlichen
Charakter

50 Die Aelteſten die in den Verſammlungen der Chriſten ein
Aufſichtsamt qusübten wurden von den Apoſteln als Prieſter
oder Biſchöfe eingeſetzt zur Wahrung der notwendigen Ordnung
in den wachſenden Gemeinden nicht eigentlich um die Sendung
und die Gewalt der Apoſtel fortdauern zu laſſen

51 Die Ehe konnte ein Sakrament des Neuen Bundes erſt
ſpäter in der Kirche werden damit nämlich die Ehe für ein
Sakrament gehalten wurde mußte erſt die vollſtändige theolo
giſche Auseinanderſetzung über die Gnade und die Sakramente
abgeſchloſſen ſein

52 Es lag nicht im Sinne Chriſti die Kirche einzuſetzen als
eine Gemeinſchaft die auf Erden durch die Jahrhunderte
hindurch beſt hen ſollte vielmehr war ſie im Geiſte Chriſti ein
bimmliſches Reich das gleichzeitig mit dem Untergange der
Welt kommen ſollte

53 Die organiſche Einrichtung der Kirche iſt nicht unveränder
lich ſondern die chriſtliche Gemeinſchaft iſt geradeſo wie die
ehe Gemeinſchaft einer fortwährenden Entwicklung unter
worfen

54 Die Dogmen die Sakramente die Hierarchie ſind ſowohl
nach ihrem Begriffe wie in ihrer Tatſächlichkeit nur Aeußerungen
und Entwickelungen des chriſtlichen Gedankens die den ſchwachen
im Evangelium verborgenen Keim durch äußere Mehrung
wachſen und ſich vervollkommen ließen

55 Simon Petrus hat niemals auch nur geahnt daß ihm von
Chriſtus der Primät in der Kirche übertragen worden ſei

56 Die römiſche Kirche iſt nicht durch die Anordnung der götl
lichen Vorſehung ſondern lediglich durch die politiſchen Ver
hältniſſe das Haupt aller Kirchen geworden

87 Die Kirche ſtellt ſich feindlich zu den Fortſchritten der
natürlichen und theologiſchen Wiſſenſchaften

58 Die Wahrheit iſt nicht mehr unveränderlich als auch
M enich da ſie ja mit ihm in ihm und durch ihn ſich ent
wickelt

59 Chriſtus lehrte nicht einen feſtbegrenzten Lehrinhalt der
auf alle Zeiten und alle Menſchen anzuwenden ſet ſondern viel
mehr leitete er eine gewiſſe religiöſe Bewegung ein die den
verſchiedenen und Orten ſich anpaßte oder anzupaſſen ſel

60 Die chriſtliche Lehre war in ihrem Urſprung jüdiſch wurde
aber im Laufe der aufeinander folgenden Entwicklungsſtufen

zuerſt yauliniſch dann johannciſch ſchließlich helleniſch und
univerſal

61 Es kann ohne einen Widerſpruch geſagt werden kein Teil
der Heiligen Schrift vom Anfang der Geneſis bis zum Schluß
der Apokalypfe enthalte eine Lehre die vollſtändig identiſch ſei mit
der welche die Kirche über dieſelbe Sache gibt und deshalb habe
kein Teil der Heiligen Schrift denſelben Sinn für den Kritiker
und für den Theologen

62 Die hauptſächlichſten Artikel des apoſtoliſchen Glaubens
bekenntniſſes hatten für die Chriſten der erſten Zeiten nicht die
ſelbe Bedeutung die ſie für die Chriſten unſerer Zeit haben

63 Die Kirche erweiſt ſich als unfähig die Ethik des Evange
liums wirkſam zu ſchützen weil ſie ſtarrſinnig beharrt bei unab
änderlichen Lehren die mit den heutigen Fortſchritten ſich nicht
vereinigen laſſen

64 Der Fortſchritt der Wiſſenſchaften erfordert daß die Be
griffe der chriſtlichen Lehre von Gott der Schöpfung der Offen
barung der Perſon des menſchgewordenen Heilandes der Er
löſung reformiert werden

65 Der heutige Katholizismus läßt ſich mit wahrer Wiſſen
ſchaft nicht vereinigen es ſei denn daß er in eine Art undog
matiſchen Chriſtentums umgeſtaltet werde d h in einen weit
herzigen und liberalen Proteſtantismus

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelmns Nordlandfahrt

Der Deutſche Kaiſer hat wie im vorigen Jahre 1000
wert zur Reſtaurierung der Domkirche in Dronthei m

geſchenkt
Der Deutſche Kaiſer iſt geſtern vormittag unter dem

Salut ſämtlicher Kriegsſchiffe von Drontheim abgereiſt

Bülowſche Sommergeſpräche
Das B und der Figaro veröffentlichen den Jnhalt

einer längeren Unterredung die Jule s Huret der bekannte
Mitarbeiter des Figaro in Norderney mit dem Fürſten
Bülow hatte Der Reichskanzler äußerte ſich u a über die
Reichstagsauflöſung die er einen Appell an den Patriotismus
und die geſunde Vernunft der Nation nannte Die Antwort
die das Volk gab habe gezeigt daß es die Hinderniſſe die der
Regierung in der nationalen Politik entgegengeſtellt wurden
nicht billigte

Ueber den Block äußerte ſich Fürſt Bülow daß Konſer
vative und Liberale gar nicht ſo verſchieden ſeien Gewiß
trennten ſie ſich in den ökonomiſchen Fragen da die konſervativen
Agrarier Schutzzöllner und die Liberalen Freihändler ſeien Da
aber die Handelsverträge noch ſechs Jahre dauern brauche man
dieſe brennenden Fragen nicht anzuſchneiden Ueber das übrige
könne man ſich verſtändigen Bebel iſt nach Bülows Anſicht
tauſendmal mehr Autokrat als ein indiſcher Maharadjah Unter
den drei Millionen ſozialdemokratiſchen Wählern ſeien nicht
fünfhunderttauſend überzeugte Sozialiſten Es ſeien Unzufriedene
die ſich nicht behaglich fühlen Die Führer des Sozialismus
ſeien Theoretiker und dogmatiſcher als irgend ein Prieſter des
Mittelalters Gleichwohl nehme die Zahl der ſozialiſtiſchen
Wähler zu

Die A r er an Frankreich bezeichnete Bülow
als den Beginn einer Verſtändigung Frankreich gegenüber be
dürfe es ſehr viel Takt Mäßigung und Geduld Die Zeit
arbeite für den Frieden Aber es dürfe natürlich keine Zwiſchen
fälle geben die wieder alles in Frage ſtellten Deutſchland
werde Frankreich in Marokko keine Schwierigkeiten bereiten
Es werde dem Geiſte der Algecirasakte treu bleiben Frankreich
müſſe aber ohne Hintergedanken die Handelspolitik

m

auch auf dem ökonomiſchen Terrain Frankreich und Deutſchland
mancherlei Gelegenheit haben werden ſich zu verſtändigen
Er r nt auch zu der Anſicht daß Kriege immer ſeltener
werden

Jn bezug auf unſere Politik ma ritimer und kolonialer
Ausbreitung ſagte der Reichskanzler Wir haben nicht
viele Kolonien und diejenigen die wir beſitzen ſind nicht ſo
wertvoll wie diejenigen der anderen Aber wir wünſchen nichts
mehr Was unſere Marine betrifft ſo vermehren wir ſie nicht
um uns zu ſchlagen ſondern um unſeren Handel zu
ſchützen und um unſere Flagge auf den entfernten Punkten
des Globus zeigen zu können wo unſer Handel in Blüte ſteht
Fürſt Bülow glaubt nicht an die Gelbe Gefahr Die
Japaner ſeien zu kluge und ernſthafte Leute als daß ſie ſich
damit amüſieren könnten Europa zu bedrohen Auch einen Zu
ſammenſtoß zwiſchen Japan und den Vereinigten Staaten be
fürchtet der Reichskanzler nicht

Auskand
Löſung der Abrüſtungsfrage

Daily Chronicle glaubt mitteilen zu können daß man den
Ausweg gefunden hat durch den die engliſchen Wünſche in der
Frage der Einſchränkung der Rüſtungen befriedigt werden ohne
daß die Haager Konferenz ſich zu irgend einem anderen Äntrag
als zu einem rein platoniſchen verpflichtet Der erſte eng
liſche Delegierte ſoll in einer der Plenarſitzungen
den Antrag einbringen in dem es beißt daß die Frage der Ein
ſchränkung der Rüſtungen von allen Staaten zum Gegenſtand
des Studiums gemacht wird Dieſer gänzlich harmloſe An
trag dürfte einſtimmig angenommen werden

Eine müyſterienſe Angelegenheit
Der Gil Blas behauptet daß der Unterſuchungsrichter

Boncard in Paris gegenwärtig mit einer Angelegenbeit beſchäftigt
ſei in die mehrere einflußreiche politiſche Perſönlich
keit en Frankreichs darunter ein Miniſter und deſſen Ver
wandter verwickelt ſeien Der Hauptſchuldige habe angeblich
als er Privatſekretär eines Juſtizminiſters war mit Ordens
auszeichnungen Begnadigungen und öffentlichen Aemtern regel
rechten Schacher getrieben Der Schüldige habe entſcheidende
Geſtändniſſe obgelegt eute ſolle die Gegenüberſtellung der in
die Angelegenheit verwickelten Perſönlichkeiten erfolgen

Grabdenkmal für Leo XIII
Geſtern morgen wurde in der Baſilika San Giovanni im

Lateran in Rom ſeitens des Bildhauers Tadolint ein Grab
denkmal aufgeſtellt welches die Leiche Leos III aufaehmen ſoll

der offenen Tür verfolgen Fürſt Bülow glaubt daß



Anweſend waren 8 Kardinäle darunter Merry del Val
Rampolla und Mathien ſowie 200 Prälaten Journaliſten
und Photographen welche Einladungen erhalten hatten

G C

Halke und Umgegend
Halle 23 Juli

Im Duell erſchoſſen Um nichtiger Urſache willen iſt geſtern
früh wieder ein blühendes Menſchenleben vernichtet worden
Zwei Studenten der Medizin der hieſigen Unlvrrſität hatten
beim Winzerfeſt im Zoologiſchen Garten Differenzen miteinander
bekommen Die jungen Brauſeköpfe glaubten die gekränkte Ehre
nur mit Blut wieder reinwaſchen zu können und die Folge war
ein Duell Es wurde auch gleich die ſchwerſte Waffe gewählt
Piſtolen Geſtern in aller Herrgottsfrühe ſtellten ſich die Gegner
zum blutigen Waffengang in der Dölauer Heide Der stud med
Walter Lipsky aus Deſſau blieb ſchwer in die Bruſt ge
troffen auf dem Kampfplatze Auf der Fahrt zur Klinik verſtarb
er Sein Gegner war der stud med Hans R bier

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

l Halle 20 Jnult
Die wegen Gewalttätigkeiten ſchon mehrfach vorbeſtraften

Maurer Adolf Max Paul G und Oito G in Giebichen
ſtein waren in der Nacht zum 22 Mai nach 12 Uhr in an
getrunkenem Zuſtande in einem dortigen Schanklokal eingekehrtSie tranken noch mehrere Slunden und begannen dann gegen

2 Uhr Streit mit dem Wirte weil dieſer früher einmal
zwei von ihnen aus ſeinem Lokal hinasbefördert hat
Schließlich drangen alle vier auf den Wirt ein und trieben ihn
trotzdem er ſich mit einem Gasrohr kräftig verteidigte bis ins
Damenkloſett wo ſie ihn ſo gründlich verprügelten daß er
dreiblutende Rißwunden auf dem Kopfe und zahlreiche
Kratzwunden im Geſicht erhielt Auch ſeine Fran die die zwei
Streitenden auseinanderzubringen ſuchte wurde mißhandelt
und mehrmals gegen Tiſch und Wand geſchleudert Am andern
Morgen erſchienen H und Paul G nochmals im Lokal
entfernten ſich auf die wiederholten Hinausweiſungen des Wirtes
nicht rechtzeitig und beleidigten ihn durch Schimpſworte Das
Gericht rügte das rohe Verhalten der vier offenbar zu derartigen
Exzeſſen Neigenden ſcharf und beſtrafte H mit vier Wochen
Gefängnis L mit drei Wochen Paul und Otto G mit
je zwei Wochen Gefängnis H und Paul G erhlelten
außerdem noch Geldſtrafen von je 25 Mark oder weitere fünf
Tage Gefängnis

Ein hieſiger 43 jähriger Maurer war dadurch in Not geraten
daß er als Nichtorganiſierter durch den Maurerverband
wie er ſich heute ausdrückt auf die Straße geworfen wurde
Er beſchloß darauf ſein Heil wieder als Bauunternehmer zu
verſuchen was er früher eine Zeitlang geweſen war Er boffte
eine Bauſtelle in der Seebenerſtraße erhalten zu können und
borgte ſich daranfhin von einem guten Freunde der auf dem
Neubau Maurerpolier werden ſollte 94 Mark Als aber nachher
aus dem Bau nichts wurde hielt ſich der Freund für beſchwindelt
und erſtattete Anzeige wegen Betruges Doch zog er heute vor
Beginn der Verhandlung ſeinen Strafantrag zurück und bat von
Herzen um Einſtellung des Verfahrens da er ſich mit dem An
geklagten inzwiſchen geeinigt habe Das Verfahren mußte zwar
trotzdem ſeinen Fortgang nehmen das Gericht gelangte indes zur
Freiſprechung des Angeklagten

Fünf unnütze meiſt ſchon vorbeſtrafte Burſchen im Alter von
17 20 Jahren hatten ſich am Abend des 27 Mai den ſchlechten
Spaß erlaubt an ſieben beladenen Eiſfenbahnwagen die
auf dem Anſchlußgleis der Halliſchen Röhrenwerke an
gebremſt ſtanden die Bremſen zu löſen Die Wagen kamen auf
dem abſchüſſigen Gleis ins Rollen und zertrümmerten eine Dreh
ſcheibe und einen leeren Wagen ſo daß ein Schaden von 800 M
entſtand Durch die Beweisaufnahme konnten nur zwei An
geklagte der 20 jährige Arbeiter Friedrich M und der 17 jährige
Arbeiter Friedrich Sch überführt werden die Bremſen gelöſt zu
haben Die übrigen mußten freigeſprochen werden Die Anklage
lautete auf fahrläſſige Gefährdung eines Eiſenbahn
transportes doch nahm das Gericht Sachbeſchädigung als
vorliegend an Denn wenn der Fall als Eiſenbahntransport
gefährdung aufgefaßt werde ſo könne den Umſtänden nach nicht
fahrläſſige ſondern nur vorſätzliche in Betracht kommen Hierauf
ſtehe aber Zuchthausſtrafe und müſſe alsdann die Sache
an das Schwurgericht überwieſen werden als der Hanupt
ſchuldige wurde zu einer Woche Gefängnis verurteilt in
der Urteilsbegründung wurde ihm vorgehalten er habe nahe
das Zuchthaus geſtreift Sch erhielt eine Geldſtrafe
von 25 M oder fünf Tage Gefängnis

Die Mordaffäre Han vor dem Schwurgericht
IX

EKg Karlsruhe 20 Juli
Vierter Verhandlungsktag

Jnzwiſchen iſt es 10 Uhr geworden und die Geſchworenen er
klären daß ſie nicht mehr imſtande ſeien den Verhandlungen
weiter zu folgen Da jedoch die pfychiatriſchen Sachverſtändigen
Geh Medizinalrat Prof Dr Hoche von der Freiburger Uni
verſität und Prof Dr Aſchaffenburg Köln am Montag wegen
anderer Dienſtgeſchäfte nicht abkömmlich ſind erſtatten ſie noch
heute ihr Gutachten

Sachverſt Geh Medizinalrat Hoche von der pſychiatriſchen
Klinik der Univerſität Freiburg Von einer erblichen Belaſtung
könne bei dem Angeklagten keine Rede ſein Hau ſei ein weich
licher ſenſitiver Menſch beſitze aber die Kraft an einem ge
faßten Ziele feſtzuhalten Er ſei auch ein außerordentlich be
aabter Menſch Auch von einer Bewußtloſigkeit bei Begehung
einer ſtrafbaren Handlung könne keine Rede ſein Er habe nie
geſagt er wiſſe nicht was am 6 November vor ſich gegangen
ſei ſondern immer nur daß er darüber keine Erklärung ab
geben wollte Auch die Tiefe der Gemütsbewegung bei der
Tat könne bei den Angeklagten angeſichts der vorſichtig aus
geführten Handlung nicht ſo groß geweſen daß s 51 des Straf
geſetzbuchs Platz greifen könne Die

freie Willensbeſtimmung des Angeklagten ſei
wie ausgeſchloſſen

geweſen Trotzdem ſei eine Abweichung vom Typus vorhanden
aber vermöge des hohen Maßes von Jntelligenz Energie und
Sicherheit über das er verfüge ſei er ſehr wohl imſtande ge
weſen dieſe Abweichung auszugleichen Von einem mittelmäßig
begabten Menſchen hätte man das vielleicht nicht verlangen können
Sachverſtändiger gelangt zu demSchluſſe daß der Angekl zurzeit der
Begehung der ſtrafbaren Handlung weder im Zuſtande
der Bewußtloſigkeit noch in dem krankhafter
Störung der Geiſtestätigkeit geweſen ſei der ſeine
freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen hätte Geh Rat Prof
Aſchaffenburg Köln gelangt zu dem gleichen Schluſſe wie
Hoche Der Angeklagte habe durch ſeine heutigen Erklärungen
ſelbſt den Beweis geliefert daß er an jenem Nachmittage

im vollen Beſitz ſeiner geiſtigen Kräfte
geweſen ſei Darum könne beim Angeklagten die Bewußtſeins
ſtörung nach 8 51 zweifellos nicht Platz greifen Dagegen könne
man ſagen daß es einen Wendepunkt in ſeinem Leben gegeben
habe nämlich als er in das amerikaniſche Fahrwaſſer geriet
Von da an ſtürzte er ſich in argge Unternehmungen nur um
ſchneller vorwärts zu kommen r wiſſe ſehr wohl daß das

verboten

deutſche Strafgeſetzbuch den Begriff der verminderten Zurech

Nungsfähtakelt nicht kenne noch dazu nicht beim Morde wo es
keine mildernden Umſtände gebe Trotzdem müſſe er ſagen daß
zwiſchen der Klaſſe von Menſchen mit geſundem und der mit
krankhaftem Verſtande eine große Gruppe liege die zu keiner
von beiden Klaſſen gehörte Es frage ſich dann im Einzelfalle
ob der Unterſuchte mehr zur Gruppe der Geſunden oder mehr
zur Gruppe der Kranken neige Hau neige nach ſeiner Ueber
zeugung mehr zur Seite derer mit geſundem Verſtande und
Gemütsleben und klarem Bewußtſein S 51 könne deshalb bei
ihm nicht Platz greifen

Da weder der Stagtsanwalt noch der Verteidiger weitere
Fragen an die Sachverſtändigen zu richten haben werden ſiebeide entlaſſen ebenſo die meiſten Zeugen Bis auf wenige
nachträgliche Feſtſtellungen iſt damit die Beweisaufnahme
erledigt Die Weiterverhandlung wird auf Montag 9 Uhr
vertagt Die beiden Pfychiater verabſchieden ſich in herzlicher
Weiſe durch Händedruck von dem Angeklagten der dann in die
Haft zurückgeführt wird Vor dem Gerichtsgebäude harrte bis
11 Uhr die vieltauſendköpfige Menſchenmenge aus die nun ent
täuſcht von dannen zog weil das erwartete Urteil nicht mehr
gefällt werden ſollte

Fünfter Verhandlungstag

Hg Karlsruhe 22 Juli
Kurz vor Beginn der Sitzung läßt der Vorſitzende Land

gerichtsdirektor Dr Eller den Angklagten Hau in ein
beſonderes Zimmer führen wo er mit ihm unter vier
Augen eine halbſtündige Unterred ung hat Jm
Laufe des geſtrigen Sonntags iſt der Vater des Angeklagten Hanu
aus Bernkaſtel in Karlruhe eingetroffen Der Verteidiger hatte
anfangs beabſichtigt den Vater vorzuladen jedoch mit Rückſicht
quf den Schlaganfall unter deſſen Folgen er noch leidet davon
Abſtand genommen Der heutigen Sitzung wohnt wiederum der
badiſche Miniſterpräſident Frhr v Duſch und der
Präſident des oberſten Verwaltungsgerichtshofs Exzellenz von
Lewald bei Der Staatsanwalt teilt mit von dem Arbeitgeber
des Dieners Wieland aus Kiel ſei geſtern die telegraphiſche
Mitteilung eingegangen daß Wieland bei ihm in Arbeit ſtehe
Er habe inſolgedeſſen unverzüglich die telegraphiſche Ladung des
Dieners Wieland veranlaßt Wieland komme mit dem Zuge
12 Uhr 5 Min mittags hier an Er habe das getan weil ins
beſondere der Angeklagte und der Verteidiger Wert auf die Ver
nehmung dieſes Dieners legen Vert Jch wollte zu der
Ladung des Dieners Wieland bemerken daß mir die Anweſen
heit des Zengen fehr erwünſcht iſt daß aber mein Klient ſchon
vor einigen Tagen mir geſagt hat daß Wieland in gar keiner
Beziehung zu der Tat ſtehe Ein Beiſitzer ſagt leiſe vor ſich
bhin Hier hat der Angeklagte das Gegenteil geſagt

Vert erregt Gegen ſeine ſolche Behauptung proteſtiere ich
Der Vorſitzende will den Verteidiger beruhigen es handle

ſich um ein unwillkürliches Selbſtgeſpräch das wohl ſonſt
niemand gehört habe Vert Der Herr Beiſitzer hat es ſo
laut geſagt daß ich es ganz genau gehört habe Es iſt unrichtig
daß der Angeklagte jemals den Diener Wieland in irgend eine
Beziehung mit der Tat gebracht hat ich bin aber perſönlich der
gegenteiligen Anſicht Jch bin der Meinung daß die Vernehmung
des Dieners Wieland ſür den Verlauf des Prozeſſes ſehr wichtig
iſt und überhaupt ſür die Aufklärung der Sachlage nach
jeder Richtung hin notwendig iſt Stagtsanwalt Weiter
will ich auch nichts als Aufklärung Vert Da nun
einmal der Zeuge Wieland geladen iſt beantrage ich noch
die Ladung weiterer Baden Badener Zengen die den Mann
geſehen haben der hinter den beiden Damen Molitor herging
Staatsan Wenn der Angeklagte nichts von der Tat weiß
woher weiß er denn daß Wieland nicht der Täter iſt
Angekl Jch habe Wieland ftets für einen harmloſen geiſtig
vielleicht etwas minderwertigen Menſchen gehalten Natürlich
will ich nicht behaupten daß Wieland nicht der Täter iſt aber
es iſt meine Vermutung Vert Bei der Wichtigkeit der Sache
halte ich es für nötig nochmals zu verſuchen auf den Zeugen
Lenck einzuwirken Angekl Jch bitte dem Zeugen Lenck keine
Fragen mehr zu ſtellen Es iſt zwecklos Der Zeuge kann weiter
nichts ausſfagen als was ich hier ſchon erklärt habe Vorſ
Er ſagte aber Sie hätten ihm noch etwas anderes mitgeteilt
ſagen Sie es doch Angekl Jch habe alle meine Erklärungen
abgegeben Das Gericht beſchließt den Zeugen Lenck
nochmals zu laden Vert Jch bitte den Angeklagten zu
fragen ob er mit ſeiner Ehefrau Lina ſeit dem Jahre 1903 nicht
mehr verkehren konnte Angekl Jch verweigere darüber die
Auskunft Vorſ Sagen Sie es doch was hat die Weigerung
für einen Zweck Angekl Dann will ich erklären daß meine
Frau an einem Frauenleiden litt das mir Zurückhaltung im
Verkehr auferlegte Jch erkläre auch daß es nicht wahr iſt daß
meine Frau wie die Anklage behauptet von mir angeſteckt worden
war Vert Jch möchte dann noch einen wichttgen Beweisantrag ſtellen Der Stktaatsanwalt hat vorhin wörtlich geſagt

es ſei ihm damals die Vermutung gekommen daß der Artikel in
der Badiſchen Preſſe von mir inſpiriert worden ſei weil ihm
der Chefredakteur der Badiſchen Preſſe Herr v Seckendorf
mitgeteilt habe ſein Berichterſtatter habe erzählt das Material
ſtamme von dem Verteidiger Dietz Nun erhielt ich von Herrn
v Seckendorf die Nachricht daß es unwahr ſei daß er eine ſolche
Angabe gemacht habe Jch bitte Herrn v Seckendoef darüber
zu vernehmen Das Gericht beſchließt nach kurzer Beratung
dieſen Antrag abzulehnen

Es gelangen dann die Photographien der Ermordeten des
Tatortes der Pariſer Depeſche zur Verteilung an die
Geſchworenen Nunmehr ſollen die Akten des Notariats Baden
Baden über die Nachlaßangelegenheit der Frau Molltor zur
Verleſung kommen Angekl Vielleicht trägt es zur Verkürzung
der Verhandlung bei wenn ich zugebe daß ich gewußt habe daß
die Vermögensverhältniſſe der Familie Molitor ſo waren wie
ſie dort geſchildert ſind Vorſ Dann ſtelle ich aus den Akten
feſt Das Geſamtvermögen der Frau Molitor am 6 November
1906 iſt auf 947,202,38 M feſtgeſtellt worden Es entfällt alſoauf jedes einzelne Kind ein Anteil von 135,314,63 M Hiervon
haben Sie bereits als Mitgift Jhrer Frau 65,000 M erhalten
ein Siebentel des Vermögens entfällt auf das Haus mit
14,287 ſo daß Sie von 135,000 M vwöch ungefähr 70 bis
75,000 M zu erhalten hätten Angekl Jch war darüber
orientiert daß das Vermögen meiner Schwiegermutter dieſe
Höhe hatte

Der Spruch der Geſchworenen iſt geſtern abend erfolgt Er
lautete auf Schuldig Tangch wurde Rechtsanwalt Hau wegen
Mordes zum Tode und danuerndem Ehrverluſt verurteilt
Er hat Reviſion angemeldet

Bei dem Zuſammenrottungen vor dem Gerichts
gebäude die einen ſtürmiſchen Charakter annahmen wandte ſich
die Menge gegen die Polizeti die Ruhe ſtiften wollte und
zwar in ſo drohender Weiſe daß gegen 10 Uhr Militär
requiriert werden mußte das die Straßen nur langſam zu
ſäubern vermochte zumal gegen 20,000 Perſonen ver
ſammelt waren Die das Gendarmerieaufgebot verſtärkenden
Schutzleute gingen mit gezogenem Säbel vor

Runſt und Wiſſenſchaft
Aeghptiſche Ausgrabungen Die Ausgrabungen des engliſchen

Profeſſors Flinders Petrie von der Britiſh School of
Archaeology in Egypt in Ghizeh und Rifah waren von viel
Erfolg begleitet Veſonders bemerkenswert iſt ein Grab aus
der erſten Dynaſtie um 3000 v Chr das während der
Regierungszeit des Königs Zet gebaut wurde Dies Grab iſt
von etwa 50 kleinen Gräbern umgeben die ſich faſt vollkommen
ausgeraubt zeigten Von den Funden unter denen vieleAladaſtergefäte und Steinkrüge waren wanderte ein Teil in das

Muſeum in Kalro ein Teil wird in London ausgeſtellt Wich
ſind auch die auf einem Kirchbof bei Aſſiut entdeckten Tonge ſt
Der Kirchhof der aus der zehnten Dyngſtie ſtammt konnte W
mit Mühe aus einer Sandſchicht aufgedeckt werden Fer
wurde ein prachtvolles Grab aus der Zeit der woölſect
Dynaſtie um 2000 v Chr freigelegt in dem zwei Södn
Prinzen Shas Hotep ruhten Es bietet gut erhaltene Malerei d
ſehr deutliche Jnſchriften und ſchöne Elfenbeinſchnitzereien en

s Hochſchulnachrichten Zum Rektor der Univerſitäburg für das Amiszjahr 100 6s wurde der Hſrelto rein ger

hetlanſtalt Geh Med Rat Prof Dr Tuczek gewählt Se
Rektor der Univerſität München wurde Profeſſor Dr m
Endres ans der ſtaats wirtſchaftlichen Fakultät zum Rektor S

rerßtat Wurzburg der Anatom Profeſſor Dr S tödr e
wählt

s Kleine Mitteilungen Aus Kopenhagen wird de
V L A gemeldet daß Dr v Knebel und der ihngleitende Landſchaftsmaler Rudloff bei Durchquerung de

Vulkangebiets der Afkja ihren Tod gefunden haben ein dritt
Expeditionsteilnehmer Herr Stethmann vermochte ſich zu retten
Dr Wilhelm v Knebel und Max Rudloff ſind beide in Berlin
heimiſch geweſen Knebel war der Wiſſenſchaftler Rudloff de
Zeichner Jm Beginn dieſes Jahres habilitierte ſich v Knebel
als Privatdozent für Geologie und Paläontologie an de
Beriner Univerſität In ſeiner Antritivorleſung mit deer ſich am 26 Februar einführte behandelte er auf Grund ſeiner
Forſchungen unſere Anſchauungen über das Erdinnere Dieſe
Anſchauungen zu erweitern und zu vertiefen beabſichtigte ſeine
zwelte Reiſe nach Jsland von der er lebend nicht mehr zurück
kehren ſollte Max Rudloff der als Künſtler die Expedition
begleitete würde in einigen Tagen ſeinen 25 Geburtstag ge
feiert haben

Provinzialnachrichten
Nordhanſen 23 Juli Unfall oder Verbrechen

Als Leiche aufgefunden wurde geſtern morgen der Nordh Zig
zufolge durch Herrn Tölle in dem alten Schwimmbade bel de
Rothleinmühle der emeritierte Poſtſchaffner Heinrich Krieghof
von hier Möglicherweiſe handelt es ſich um ein gewaltſames
Ende da der Leiche Uhr und Kette fehlten ſowie auch der Trau
ring abgezogen geweſen ſein ſoll Außerdem wird berichtet daß
die Leiche am Kopf eine deutliche Verletzung wie von einem
Schlag herrührend aufweiſen ſoll Die Unterſuchung muß das
Nähere ergeben

ſOrdensverleihungen BVerlliehen wurde Dem Amtosvorſteher
Oberleutnant a D Albrecht v Alvensleben anf Erzleben im Kreiſe Neu
haldensleben und dem Fabrikdeſitzer Julius Höfert zu Magdeburg Buckau der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Rollmeiſter Karl Schm,idt dem
Klempner Auguſt Büchner und dem Metalldrücker Peter Luhn zu Erfurt
das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Staatsanwaltſchaftsaſſiſtenten Guſtay
Schneller in Magdeburg wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der
ihm verliehenen ſilbernen Verdienſtmedaille des Herzoglich Anhaltiſchen Hauz
ordens Abrechts des Bären

Perſonal Nachrichten Dem Kreisarzt Medizinalrat Dr
Schaffranek in Zeitz iſt der Charakter als Geheimer Medizinalrat den
Kreisärzten Dr Kühn in Ratibor Pr Eilers in Schleuſingen Dr Wachz
in Wittenberg Dr Herrmann in Bitlerfeld Dr Kluge in Wolmirſtedt
und Dr Becker in Hildesheim der Charakter als Medizinalrat verliehen
worden Die Kaufleute Ernſt Schneidewin und Paul Burchardt in
Magdeburg ſind zu Handelsrichtern der Kaufmann Hans Greiner und der
Fabrikdirektor Kurt Sorge daſelbſt zu ſtellvertretenden Handelsrichtern beim
Landgericht in Magdeburg ernannt worden Der Staatsanwalt Schür
mann in Duisburg wurde nach Magdeburg verſetzt Der Gerichtsoſſeſſor
Dr Heilbruu iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amisgericht und
dem Laudgericht in Erfurt eingetragen

Vermiſchtes
Wie Saraſate ſeinen Jmpreſario fand Man ſchreibt der
Frkf Ztg aus Madrid Jn den alten Mauern von

Pamplono der einſtigen Hauptſtadt des Königreichs Navarra
geht es in jedem Sommer etne Woche lang hoch her Das San
Fermin Feſt iſt weit und breit berühmt Jeder Nachmittag
bringt das prächtigſte Stiergefecht und jeder Abend ein Konzert
ſo ſchön daß es nicht leicht ſeinesgleichen hat Denn in allen
Muſikaufführungen wirkt dann kein Geringerer als der große
Geigenkünſtler Pablo de Saraſate mit Erſt ſpielt er die
Werke alter und neuer Meiſter wie es auf dem Programm ſtebt
Dann will aber die jnbelnde Menge die ſich in dem Theater
drängt die Weiſen der Heimat von ihm hören uud gibt nicht
nach bis er alle Lieder und Tänze die noch im ſpaniſchen Volke
leben auf ſeinem Stradivarius Jnſtrumente hat erklingen laſſen
So dankt Saraſate alljährlich dem braven Städtchen daß es
einſtmals die Koſten ſeiner künſtleriſchen Ausbildung am Konſer
vatorium zu Paris beſtritten hat Keine Verpflichtungen welcher
Art ſie auch wären haben ſeither den Künſtler abhalten können
der Vaterſtadt immer wieder den gleiches Beweis treuer An
hänglichkeit zu geben Seit einem Menſchenalter kommt je
doch Saraſate nie ohne ſeinen unzertrennlichen Reiſe
gefährten den deutſchen Pianiſten Otto Goldſchmidt
der ihn auf dem Flügel begleitet und ihm zugleich
die Geſchäfte des Jmpreſario beſorgt Die Wochenſchrift Nuevo
Mundo welß in ihrer letzten Nummer zu erzählen wie die alte
Freundſchaft der Beiden entſtand Jm Februar 1877 gab Sgraſate
in Frankfurt a M ein Konzert Der Zudrang war ungewöhnlich
groß denn der Name des Virtuoſen hatte ſchon damals Weltru
erlangt Ein junger Mann der noch zuguterletzt und um den
vierfachen Preis eine Karte erobert hatte und ſtolz den Saal be
treten wollte wurde von einer Dame angebettelt ihr doch das
Billet zu überlaſſen Er würde noch ein anderes finden Der
alſo Angeflehte war galant genug der Bitte zu willfahren bekam
jedoch keine zweite Karte mehr Enttäuſcht und ärgerlich begab
er ſich zum Bahnhoſ um nach Wiesbaden zu fahren Mit ihm
zugleich beſtieg ein Herr von einigen dreißen Jahren deſſen
intereſſanten Kopf eine wallende Mähne ſchmückte den Zug Der
Fremde trug einen Violinkaſten bei ſich Der Jüngere ſchaute
den Reiſegenoſſen eine Weile an und fragte danu auf Spaniſch

Nicht wahr Sie ſind Saraſate eZu Dienſten antwortet der Geiger überraſcht ſeine Sprach
zu n e ſind Spanier

Und Sie find SpanierHein ich bin Deutſcher aber ich habe mehrere Jahre in Mexilo

gelebt rNun gab es bald eine lebhafte Unterhaltung Und r
junge Herr Otto Goldſchmidt aus Mainz erzählte e
Künſtler das Unglück das ihm zuvor mit dem Konzertb en
widerfahren Saraſate lud ihn lachend für einen der nächſte
Abende nach Wiesbaden ein wo er ihm bei einem Konzert g
ſatz verſprach Der Virtuoſe wurde oftmals von ſeinen J
preſarlos ſehr ausgebeutet Er mußte oft auftreten und i
diente verhältnismäßig wenig Jn Wiesbaden ſpielte er m500 Franken Sein Erfolg war jedoch ſo garoß daß Wilben
Jahn der Direktor des dortigen Orcheſters ihn ſofort für ch
zweites Konzert zu gewinnen ſuchte Da Saraſate kein Deu
verſtand bat er ſeinen neuen Freund mit Jahn zu ſprechen en

Was für eine Einnahme werden Sie morgen haben w
Sargſate ſpielt fragte Goldſchmidt den Dirigenten

Oh ſicherlich 4000 Francs, antwortete dieſer

Und wenn er nicht ſpielt nDann werde ich das Konzert überhaupt nicht geben könn
So zahlen Sie ihm die Hälfte Jhrer Einnahmen alſo
rancsv Dirigent war es einverſtanden Von der Zeit an blieb

Golſchmidt bei Saraſate und wurde ſein Jmpreſariio
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Das Antomobil Aus Brettheim Oberamt Gerabronn
ſdet uns ein Privattelegramm Das Automobil des Groß

wenn Kyrtil von Rußiand in dem ſich der Großfürſt und
r Großfürſtin befanden fuhr heute mittag in raſchem Tempo
m der Landſtraße Blaufelden Brettheim Vor dem daher
Paürenden Kraftwagen ſcheuten die Pferde eines Bierfuhrwerks
Es erfolgte ein Zuſammenſtoß wobei der Bierwagen um

worfen wurde und der Kulſcher desſelben unter die Fäſſer und
nter den Wagen zu liegen kam Der Mann trug ziemlich ſchwere

Zerletzungen davon während die Jnſaſſen des Automobils un
verletzt blieben

Jnwelendiebſtahl Wehrend am Freitag abend in Hamburg
er Wohnung des Jeveliers Janſſen in Firma F Janſſen

Co eine Familienfeler ſtattfand raubten Einbrecher aus dem
ſferbalb der Wohnung gelegenen Laden goldene Herren und

Hamenuhren Ringe Broſchen und zahlreiche gefaßte Brillanten im
Geſamtwert von rund 80,000 M Die Einbrecher hatten ſich am
Abend in dem Haufe einſchlleßen laſſen und ſich Eingang in den
Geſchäſtsranm durch das Ofſenloch verſchafft das ſie vorher mit
Bohrer und Stemmetiſen vergrößert hatten Von den Tätern
nſcheinend dreien fehlt bis jetzt noch jede Spur Sie hatten

m ſich nicht durch Fingerabdrücke zu verraten Handſchuhe an

zogenu als Schiffsheizer Der Norddeutſche Lloyd will ſämt
ſche Dampfer ſeiner Linie nach dem La ate Braſtklen und
guba mit chineſiſchen Heizern und Kohlenziehern beſetzen
50 chineſiſche Arbeiter trafen berekts in Yxremerhaven ein
Weitere Transporte ſind unterwegs Dieſe Maßregel iſt eine
Folge des beendigten Streiks der Seeleute

Zu den Veruntrenunngen des Schatzmeiſters des deutſchen
Gaſtwirtevereins Keck verſendet der Vorſtond des Gaſtwirte
verbandes eine Erklärung wonach die 63,138 M betragenden
Unterſchlagungen Kecks durch eine auf Grundſtücke Kecks ein
getragene Hypothek von 65,000 M gedeckt ſind

Verhaftet wurde auf dem Hauptbahnbof in Eſſen a N der
Jngenieur Frankowiak der in Köln für 15,000 M Juwelen
geſtohlen hatte

Höhlenfund Der Dortm Zta zufolge iſt in den Stein
brüchen des Kaliwerks Monopol in Geſeke bei Schwerte eine
Höhle von 13 m Länge freigelegt worden in der Tropfſtein
bildungen Verſteinerungen und Knochenreſte aufgefunden wurden

Liebesdrama Bei Eiſenhammer Landsberg a machte
der achtzehnjährige Sohn eines Kaufmanns einen Mordverſuch
auf die ſechs zehnjährige Tochter eines Hüttendirektors weil ſie
ſeine Liebesbewerbungen zurückwies Die Kugel ſtreifte jedoch
nur den gar des Mädchens Der jugendliche Täter erſchoß
ſich darauf

Karbonid Exploſion Das chemiſche Laboratorium der Gießerei
Vogt in Niederbruck Ekfaß iſt infolge einer Karbonid Exploſion
in die Luft geflogen Fünf Perſonen ſind verletzt darunter ein
Chemiker ſchwer

Hochwaſſerſchäden Wie Landbaurat Gretſchel der in den
letzten Tagen nach Schleſien reiſte und das Hochwaſſergebiet in
Augenſchein genommen hat mitteilt wird ſich der Schaden
den die Provinzlialflußbauverwaltungen an ihren Bauten er
litten haben auf mindeſtens 200,000 Mark belaufen Der
Magiſtrat in Hirſchberg hat unter die dedürftigen Ein
wohner zur Linderung der erſten Not Unterſtützungen verteilen
laſſen Ferner hat er ihnen für das Austrocknen der übex
ſchwemmten Wohnungen Brennmaterial zur Verfügung geſtellt
und wird ihnen zur Wiederherſtellung der Wohnungen und der
beſchädigten Gärten eine Beihilfe gewährt

Ein zweiter Simplontunnel Der Verwaltungsrat der
ſchweizeriſchen Bundesbahnen beſchloß die Herſtellung eines
zweiten Simplontunnels der als Parallelſtollen zu dem bereits
beſtehenden Tunnel angelegt werden ſoll

Von Zigeunnern ermordet Jn der Nähe der ungariſchen
Ortſchaft Danos wo Miniſterpräſident Wekerle ſeine Beſitzungen
hat wurden Nachts in einem an der Landſtraße liegenden Gaſt
hauſe der Gaſtwirt Sarvos ſeine Frau ſeine 17jährige Tochter
und ein dort anweſender Landwirt von Zigeunern ermordet die
Leichen zerſtückelt und das Haus in Brand geſteckt alles was
nicht niet und nagelfeſt war wurde geranbt Die Tat wurde
von einem vorüberfahrenden Poſtkutfcher entdeckt der die Gen
darmerie hiervon verſtändigte Es iſt bisher nicht gelungen die
Täter zu ermitteln

2000 Patronen geſtohlen Der franzöſiſche Kriegsminiſter
wurde über wichtige Diebſtähle unterrichtet die ſeit einer Reihe
von Jahren im Arſenal von Frenay verübt worden ſind Dort
lagerten 2000 fertige Patronen die nach und nach entwendet
worden ſtnd

Vermißter Dampfer Nach Meldungen aus Bukareſt ſoll der
große ungariſche Dampfer Triſta Jſtvan der vor einigen
Tagen nach Konſtantinopel abgegangen war mit der geſamten
Mannſchaft untergegangen ſein Eine Beſtätigung der Nachricht
liegt noch nicht vor

Eine amerikaniſche Eiſenbahnkataſtrophe Nach weiteren tele
graphiſchen Meldungen über die Eiſenbahnkataſtrophe bei Salem
Michigan ſtieß ein entgleiſter Güterzug mit einem auf dem

Nebengleiſe wartenden Perſonenzug der von 800 Auesflüglern
beſetzt war zuſammen Der Zuſammenprall war furchtbar Der

erſonenzug ſtürzte den hohen Damm hinunter Feuer und
Dampf verbrannten die Opfer Viele Verwundete verſchmachteten
in der ſiedenden Sonnenhitze Es ſpielten ſich ergreifende
Szenen ab Mütter ſelbſt verwundet ſuchten die verſtreuten
Peberreſte ihrer Kinder zuſammen Es herrſchte allgemeine

erwirrung
Der Rekord eines Sängers Amerikaniſſche Blätter ſtellen mit

großer Genugtuung feſt daß ein junger Sänger ihres Landes
Guy Wecler in Lonisville einen Rekord aufgeſtellt hat der ſo
lelcht nicht gebrochen werden dürfte Er hat eine Wette gewonnen
daß er 30 Stunden hintereinonder ſingen würde Das große Sport
ereignis denn von einem künſtleriſchen kann man wohl nicht gut
ſprechen vollzog ſich vor einem zahlreichen Publikum Wecler
ſtand auf einer Eſtrade und ſang 30 Stunden hintereinander die
verſchiedenartigſten Melodien von der Nottonalhymne als Anfang

zu dem neueſten Gaſſenhauer Als er das Podium veriieß
erklärte er daß er keineswegs erſchöpft wäre Das Publikum
aber war es im höchſten Maße

Furchtbare Hiße herrſcht nach einer Meldung des Standard
aus Kalkutta in allen Teilen von Jndien Jn den engliſchen
Garntſonen ſind viele Soldaten geſtorben Evpidemiſche Krank
heiten verbreiten ſich mit unheimlicher Schnelligkeit Pferde
und Vieh kommen wegen Waſſermangels in großer Zahl um

Die Hi e t evorha der in die Wieſen aufgetrocknet ſo daß kein Futter

e

Tette Nachrichten und Telegramme
Auszeichnung der Friedenskonferenz Delegierten

M Sang 23 Juli Königin Wilhelming hat eine filberne
r aille prägen laſſen die für die Delegierten der Haager
Wehr d usto nferenz beſtimmt iſt Sie wünſcht auf dieſe
bekund ihr großes Intereſſe an den Arbeiten ber Konferenz zu
erſten T Die Medaille wurde geſtern abend ſchon von den
velan elegierten die an dem von der Königin in Amſterdam

italteten Galadiner teilnahmen getragen

Ordensſchacher in Frankreich
Juli Die Perfſönlichkeit gegen die eine Unter

vſu aris 23
bung wegen Ordensſchachers eingeleitet wurde iſt wie

Eingang des

die Blätter melden ein gewiſſer Lascombesfrüheren Juſtizminiſters und Senators en ine e
ſuchung Elalare anf Anzeige eines Journaliſten hin gegen
welchen Chaumis einen Edrenbeleldigungsprozeß angeſtrengt

r r I gegenüber erehe der Sache vo ndig fern e dUnbeſonnenheit ſeines Neffen andle ſich lediglich um eine

Clemencean auf dem Luftſchiff Patrie
Paris 23 Juli Miniſterpräſident Clemencegu und Kriegs

miniſter rn unternahmen geſtern nachmittag mit dem
lenkbaren Luftſchiff Patrie einen Aufſtieg Der Ballon be
wegte ſich nach verſchiedenen Richtungen über Paris und kehrte
ohne Zwiſchenfall nach dem Luftſchifferpark in Chalais zurück

Paris 23 Juli Bei dem Aufſtieg des lenkbaren Luftſchiffes
Patrie wurde Clemencegau infolge eines Bruchs im

Röhrenſyſtem etwas mit heißem Waſſer beſpritzt Die
Reporalur des Bruchs dauerte etwa 20 Minuten Clemencean
a das Gefühl der Sicherheit das man im Ballon
empfinde

Generalſtreik
Hochdorf Kanton Luzern 23 Jult Jm Gefolge des vor

einiger Zeit hier proklamierten Metallarbeiterſtreilks brach
V der Generalſtreik aus Da Ausſchreitungen von

treikenden vorgekommen ſind bot die Regierung ein BVataillon
Jnfanterie und eine Schwadron Dragoner auf

Untergang der Colnmbig
San Francisco 22 Juli Nach hier eingetroffenen Nachrichten

ſind der Paſſagierdampfer Columbiga und der Dampfer
San Pedro bei Shelter Cove an der kaliforniſchen Küſte

zuſammengeſtoßen Die Columbia ſank und hundert
Perſonen ertranken Der Zuſammenſtoß erfolgte nachts bei
dichtem Nebel San Pedro der mit Holz beladen war
ſpaltete die Columbia die innerhalb einer Viertelſtunde ſank

San Fraueisco 22 Juli Der Dampfer Roancka iſt hier
mit einer Anzah Geretteter vom Dampfer Columbia
und zahlreichen Leichen von bei dem Unglück Umgekommenen
eingetroffen Wie man jetzt erfährt gelang es nur ein einziges
der hinteren Rettungsboote der Columbia zu Waſſer zu
bringen bevor das Schiff ſank

San Franzisco 22 Juli Auf deutſch atlantiſchem Kabel
Nach den letzten Nochrichten find bei dem Untergang des
Paſſagierdampfers Columbia infolge Kolliſion mit dem
Dampfer San Pedro bei Shelter Cove 150 Perſonen
ertrunken und 80 gerettet worden Einer der geretteten
Paſſagiere gibt an daß zu den Ertrunkenen alle Frauen ge
hörten die ſich an Bord der Columbia befunden hätten

Berlin 23 Juli Bei einem Streite tm Weſtminſter
ca fé Unter den Linden um 12 Uhr nachts wurde die 2ljährige
Minna Pallifſch durch den 24jährigen wohnuugsloſen
Schlächter Hoffmann den ſie erſt am Abend kennen ge
lernt hatte erſchoſſen Die Kugel traf das Herz ſo daß
ſie ſofort tot war Nach der Voſſ Zta ſaß ſie mit einem
Herrn in einer Fenſterniſche des Caſés als ein Mann das
Lokal betrat und das Mädchen fragte ob ſie ihre Beziehungen
zu ihm wieder aufnehmen wolle Als das Mädchen dies ver
neinte gab er drei Revolverſchüſſe ab die das Mädchen ſofort
töteten Der Mörder wurde feſtgenommen Das Café wurde
polizeilich geſchloſſen

Bremen 23 Juli Der Mafchinenraum des Schnelldampfers
Kaiſer Wilhelm II iſt wieder waſſerfrei Das Schiff

t mit eigenen Pumpen das Waſſer aus den anſtoßenden
äumen

Breslaun 23 Juli Nach den geſtern hier eingetroffenen
en find infolge des Hochwaſſers in Schleſien 19 Perſonen

ertrunken
Dnisburg 23 Juli Jn Anweſenheit von etwa 1000 Lehrern

aus allen Teilen des Reiches trat geſtern hier der erſte
Deutſche Klaſſenlehrertag zuſammen

Salzburg 23 Juli Etwa 2000 Arbeiter beſetzten den
Tauerntunnels und hinderten die Einfahrt

der Jngenieure und Arbeitswilligen mit Gewalt Es kam zu
Ausſchreitungen Aus Salzburg abgegangene Gendarmerie
erwies ſich als zu ſchwach Auf telegraphiſche Anforderung iſt
das Kaiſerjäger Bataillon nach Böſtſtein abgegangen Die
Lagetfſt ernſt

Mallnitz 28 Juli Geſtern früh iſt hier der Durchſchlag des
Tauerutunnels erfolgt

Paris 23 Juli Eine Privatdepeſche aus Söul meldet baß
im Laufe der Raufereien zwiſchen Koreanern undJapanern zufällig ein Deutſcher namens Brindemaier
verwundet wurde

Rom 23 Juli Der Papſt empfing geſtern den japaniſchenBotſchafter P Wien Uchida der ein Schreiben des Mikado
über reichte durch welches er als Sondergeſandter beim päpſtlichen
Stuhl beglaubigt wird

London 23 Juli Geſtern abend fand auf der deutſchen
Botſchaft ein Diner zu Ehren des Prinzen und der Prin
zeſſin von Wales ſtatt an dem u a die Kronprinzeſſin von
Griechenland und Premierminiſter Sir Henry Campbell
Bannerman teilnahmen An das Diner ſchloß ſich ein
Ball an

London 23 Juli Die Subſkription auf die Sprozentige
Anleihe der Südmandſchuriſchen Eiſenbahn wird
heute geſchloſſen

Melilla 23 Juli Meldung der Agence Havas Während
der letzten Nacht ariffen Truppen des Sultans die
Streitkräfte des Prätendenten an Der Angriff
wurde von See aus durch Geſchützfeuer des Dampfers Saida
unterſtützt Ueber den Ausgang des Kampfes iſt noch nichts be
kannt
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
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Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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werfen
Handel Gewerbe und Verkehr

Gründung in der Tabakindustrie In Hamburg wurde mit
einer Million Mark Aktienkapital die Vereinigte Tabakindustrie
A G gegründet in die die Firma G U J Caravopoulo in Kairo
aufgeht

Xoino neue russische Anleihe Der russische Finanzminister
erklärte auf eine Anfrage daß die Regierung weder in Paris noch
in Berlin die Aufnahme einer Anleihe versueht habe Gegen wärtig
liege für Rußland nicht die geringste Veranlaseung vor im Aus
lande Geld aufrunehmen

Zur Illustration der Geldklemmese tellt der Deutsohe Oeko
nomist mit eine der u deutschen Banken habe im März
d J von einem sohweizerischen Bankinstitut secohs Millionen bis
Oktober d J geborgt und dafür 7 Proz Zinsen bezahlt

Berliner HRach und Vntergrundbahn Der Inhaber eines
Berliner Konfektionshauses in dar Niederwallstraße der seinen

Konkurs anmoeldoete täührt seinen geschaftlichen Rüok auk den
Bau der Untergrundbahn 2zurüek durch den dio Niedor walistraso
monatelang fast unpassierbar geworden sei Die Einkäufer seien
deshalb zum größten Teil Susgeblieben Ob in diesem Falle
Schadenersatzanspriche erhoben werden stoht noch nicht fest
dagegen wurden Schadenersatzklagen von An wohnern des Spittel
marktes und der Wallstraße in Kussieht gestolit die durch die
langandauernden Erdarbeiten und die damit verbundene Ab
sperrung vom Verkehr großen gesehäftlichen Schaden erleiden

Blektrizitäts G vorm Sohnokert Co in Nürnberg
Im laufenden Jahr haben sich die Unternehmungen an denen dſe
Gesellschaft beteiligt ist in zufriedensteliender Weis weiter ent
wickelt Die zum Ausbau dieser Gesellschaften noch etwa erforder
lich werdenden Mittel hofft man durch Abstoßung eigener Anlagen
eufbringen zu können

Deutsche Hypothekenbank in Berlin Die Verwaltung teilt
mit daß die Erträgnisseo des ersten Semesters d J annehmen
lassen daß auf das erhöhte Kapital eine dem Vorjahre gleiche
Rente gewährt werden kann Der Aufsichtsrat der Bank genehmigtedie Ausgabe von 5 Mill 4 proz mündelsicherer fommunsi
obligationen bei denen Kündigung und Verlosung bis zum
1 Oktober 1917 sowie die Ausgabe von 10 Mill 414 proz
Reb an grt bei denen die Kündigung und Verloeungis zum 1 Juli 1912 ausgeschlossen ist

Akt Ges Friedr Krupp in BVssen Die Gewerkenversammlung
der Bieberer Gruben woran die Deutsche Effekten und Wechsel
bank stark interessiert ist beschloß den Verkauf ihres gesamten
Besitzes an die Akt Ges Friedr Krupp für 1,700,000 also
1700 M pro Kux

Keine neue japanische Anleihe Es ist neuerdings in London
das Gerücht aufgetaucht dass Japan mit der Absieht umgehe
eine neue Anleihe aufzunehmen An hiesiger Stelle an der man
hierüber unterrichtet sein würde ist nichts bekannt Man nimmt
an daß dabel eine Verwechslung mit der süödmanschurischen
Anleihe vorliegt für die Japan wie gemeldet die Garantie über
nommen hat

Rathenower Optische Tndustrieanstalt vorm Emil Buseh
A G Im abgelaufenen Geschäftsjahre ist nach Abse reibungen
von 51,500 41,600 M ein Reingewinn von 402,981 359,633 M er
zielt worden aus dem 15 14 Proz Dividende verteilt werden
sollen Auf neue Reehnung werden 146 ,885 92,445 M vorgetragen
Die Verwaltung hält einen größeren Gewinnvortrag durchaus im
Interesse des UVUnternehmens da sie den Zeitpunkt auch heute noch
nicht für gekommen hält eine Kapitalserhöhung in die Wege zu
leiten die indessen bei der Ausdehnung des Betriebes voraussicht
lich notwendig werden wird

Lon don 22 Juli Südafrikanis he Minenkurse Central
Mining 11,00 Chartred 1,21 Cons Goldfield of 8A 3,25 Consol
Min Seleot 0,43 De Beers 22,87 East Rand 3,87 Geduld 1,31
General Min Fin 1,00 A Goerz Co 0,87 Jagersfontein 6,59
Otavi ö,62 Randfontein 1,37 Rand Mines 6,34 Roodep Cent Deep943 Roodep Vnited 1,12 Sheba 0,18 South West Atriea 183
Witwatersr Deep 3,31

Rio de Janeiro 209 Juli Weohssl auf London 168/32

Nachirage und Angebot Freise von Kali Kmven
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 Juli

Geld ſ Brief Geld HristAlexandershall 75001 7660 Hugo 14265 1600
Beienrode 4800 4900 Immenrode 1426 1475Burbach 10,700 11,100 Jehannashbal 1950 2950Carlsfund 680 6950 Justus I e e e 3890 400/0
Ceeilienhall 75 125 Kaiseroda 7650Descllemona 4600 4750 Ludwi shall 809/0 8590Deutsche Kali Akt 91 921 Neustaßfurt 15,800 16,409
Deutschland 4000 4075 Roland 70Friedrichshall 7290 74090 Ronnenverg Akt 135 137
Glückauf Sondershb 15,600 16,000 Rothenberg 162651 1600Güunthershall 3900 4000 Saohseu Weimar 776 825
Hannov Kali Akt 4660 0 5090 Salzdetfurt Kaliw A 21096 22500
Hansa 2200 2275 Sehieferhaute 375 425
Hattortf 4090 42240 Siegtried I 14761 1676Heläburg 6420 Sigmundshall 19900 18300Heldrungen 1025 1100 Teutonia Aktien 18400
Hohenfels L 7900 8150 Wilhelmehall J o 4 12,269 12, 0
Hohenzollern 260 Wintersbell 11300 11,760

Sohlacehtviehhormarkt Leipzäg
22 Juli Marktpreise für 560 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb s10 Rinder u 2war 162 Ocheen 38 Kalben 176 Kühse

134 Bullen 275 Kälber 593 Stück Schafvieh 1469 Schweine zu
sammen 2837 Tiere

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastetoe 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben1 vollfleischige ausgemästete Kalben 82
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 793 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 605 gering genährte Kühe und Kalben 60

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 76
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 71
3 gering genährte 651 feinste Mast Vohm u beste Saugkälber 48Katvor 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44

3 geringe Saugkälber 324 ältere gering genährte Fresser
Sohate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 48

2 ältere Masthammel 413 mäßig genährteHammel Schafe Merzscohafe 38
Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 65

2 GIeischige 6323 gering entwicokelte sowie Sauen und Eber 69
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Kälbern langsam Sechafen mittelmSehweinen gut Verkauft 433 Rinder und 2zwar 137 Hehsen
34 Kalben 166 Kühe 96 Bullen 2756 Kälber 438 Schafe 1432
Sohweine

Waroen und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse ueaw

Berlin 22 Juli Frühmarkt amtlich festgestellte Proiss
Weizen inländ 210,00 212,00 Roggen inländ 204,00 207 00
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 166 173 gute 1740

192 russische und Donau leichte 159 163 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenb pomm posen schles fein
201 211 mittel 191 260 gering 186 190 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen NMais amer mixed guter 149,90 1463,00
abfallender 136 148 runder 141,00 143,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 170 180
feine und Taubenerbsen 181 1 kleine Kocherbsen abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,00 28,25 Roggen
mehl o und 1 265,30 27,60 Weizenkleie 11,00 11,75 Roggen
kleie 12 50 13,25 ab Mähle

Hamburg 22 Juli Weizen etetig mecklenb u ostholstein
206 210 Roggen stetig mecklenb u altmärk 207 210 russ
cif 9 Pud 10/156 Juli 146,00 M Gerste stetig südruss eif Julj
132,00 Hakter ruhbig holst u mecklenb 200 206 41 a s trägoe
Americ mixed eit per Juli 110,00 La Plata eit Juli Aug 106,00

Antwerpen 22 Juli Weizen fest Mais stetig Hakter stetig
Gerste fest

New PVork 22 Juli Telegr Roter Winterweizen Loeo9792 Vorige Nouerung 98, eizen Juli 976 98 Sept 99
99 Dex 1025 1027 Mai 107 106 Mais Juli 60
60 Sept 61 61/2, Dez 69 60 Mehl 3,80 8,80 Getreide

tracht 12
Chieago 22 Juli Telegr Weizen Juli 90 e 90 Sept

92 6 9278 Mais Sept 6258 52
Knriotllelment und Stärke

Feuchte Stärke
Magdeburg 22 Juli Kartoftelstärke und Mehl 18 50 18,75

Berlin 22 Juli Kartotfelmebl und Stärke 18,25 18,76



vneker
Jull nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prodet e e neue UVsancge frei an Bord Hambur por

un 19,70 Aug 19,70 Okt 19,20 Dez 19,06 März 19,36 Mal 19,56
higSe n don 22 Juli 9690 Jayazueker etetig loco 10 sh 6 d,

Rohb Rübenzueker rubig loco 9 sh 9 d
Knaſlee
6 Uhr Kaffee good average Santos30,75 da uär 31,50 Gd Mai 31,76 Gd

H burg 22 Juli Kaffee satetlg Vmsatz 3000 Sackmeter asw 22 Juli ar Kaffee good ordinary 34,00
New Vork 22 Juli Rio fair Nr 7 6

Petrolenm
Hamburg 22 Juli Petroleum fest Stand white loco 7,25z X gern m 22 Juli Sohlubß F Type Weiß

loce 22,00 Juli 22,00 Sept 22,25 Okt Dez 22,60 B Foest
New Vork 22 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Tork 8,45 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Hambvurg 22 Julia Sept 20,60 Ga Dez
tetig

Abladestationen in direkter Frachtverreohnung stehende Statlonen
feste Frachtzuschläge gelten pro er Kaivit fein gemahlen mit
12,49/0 reinem Kali 1,60 ohne Sack 1,98 mit Sack Carnallit mit
99/0 reinem Kali und Kieserit 0,00 ohne Sack 1,41 mit Sack Kali
düngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 3000 4,75 4090 6,40 ohneSack Abnahme einsechließl Sack 0,65 it höher Torfmehlbeſmischung
für alle Salze 0,10 M pro 100 kg Aufschlag Für Kainit Carnallitund Kieserit wird 5 Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtschaftlichen Verwendung im Inlande
tickstoffkalk ca 19 Proz Stickstoff enthaltend 1,12 M per kg
rozent Stickstoff ab Frachtparität Staßfurt Händlern Rabatt

Heu Stroh eto
Halle 22 Juli Berioht über Heu u Stroh mltgeteillt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und awar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhbrenpreise sind in Klammern gesetat Röggen Langstroh

Handdruseh 2,70 3,00 Masohlinenstroh für Paplerka rikon
toggenstroh 1,70 und Weizenstroh 60 zu Streuzweoken 1,80 2,00

Breitdrusch 2,20 Wiesenheu hies od Thür beste Sorten alte
Ware 3,25 3,650 gute fremde Sorten alte Ware 2,50 3,00 2,75
bis 25 neue Ware 2,560 Kleeheu orster Seohnitt beste Sorten
alte Ware und minderwertige Sorten ohne Angeböt neue Ware

compressa 42 46
28 32

40 60

Wiecken 190 200
per 1000 kg Parität Berlin

vwnmerelen W
von J P WissinUnsere Preise gelten bei Klee

Wir notieren Rotklee in besseren Quali ten norddeutseh
russisch 63 66 Weibklee fein bis
Schwedenklee 60 7252 62 Inkarnatklee 25
63 69 Sandluzerne 65 68 Esparsette 17 20
Ital Reygras 19 22 Franz Rey

Gelbklee 21 24

Wiesenschwingel 42 46
52 55 Wiesenfuchsschwanz 116 125 Wiesenrispengras 85 Pog

r 96 ic6Oelrettig 34
Spörgel 12 Buchweizen silberg
wicken 24 26 Johannisroggen 13 14 Sto

englische 54 66 M
gelbe 165 170 blaue 135 16

Peluschken

ocohenvbertehr
or Berlin 80 39
urohweg für seidereine Sage
hoch 53 66 mittelfein 43 4

Wund oder Tannenki
29 Bokharaklee 77722 Provenee

I R as 15 19as 62 66 Timothee 26 ort
Fioringras 40 onthülst

Seradella 11 12 Sentohar 17 Riesenspörgel 12 14 le
rauer 16 17 brauner 15 neSandpelrüben denten

erlin Lupinener 50 kg ab
Erbsen kleine gelbe 215 225

205 210 Plerdebohnen 200 210 d

IIIIIIIEIE I eBaale und Vnntr unt
2,75 3,00 Torkstreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,06 in Artern Brückenpegel 20 Juni 0,68 21 Funi 0,60 et r o 1 tür 100 kg 69 00 einzelnen Ballen vom Lagerbier i,50 D Häoksoel gesund u tröcken h n 2,50 2 2,48 2Nordhausen 22 Juli Branntwein 40 o Vol für g 67 bei Partien frei Bahn hier 2,20 im einzelnen vom Lager hier do nierpegol 2 0,38 a 0,40 2

bis 61,00 45 Vol fär 100 kg 66,75 67,76 per loco und Juli 270 Trotha 21 322leterung Branntwein 409 Fol kür 100 kg 60,25 61,25 45 9 Alsloben Oberpegel 20 2,46 21 42,58 12Vol fär 100 kg E7,25 6e 26 per August September Lieferung ohne Wolle Baumwolle do Unterpegol 2,38 41,98 40
Fab ab Brennuerel 9 Bremen 22 Juli Baumwolle matt Upl midädl loco 66 t 7 2,00 7 4,80 20Hamburg 22 Juli Spiritus ruhig Jull 22,60 Jull Aug Liverpool 22 Juli Schluß Baum wolie Umsatz 6900 B Kalbe Oberpeger 4 1,88
22,50 Aug Sept 22,50 G davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz ruhig do Unterpegel 1,93 1,62 31

Jene De Fotemrer u Aue 671 e d 275 Der Wasserstand von Trot ha befindet sich im Abenädblatte
Bremen 22 Juli Sohmalz kest Loko Tubs u Firkins Oktober November 6,42 November Dezember 6,39 Dezember Moldau Iser Ageor De

W e We ent verzollt 76,00 war 6,38 Januar Februar 6,37 Februar März 6,37 März April h
Köin 22 Jul Rüböl looo 78,00 Okt 76,00 o udwels e 0,76 uAn Wer pen 22 Juli Schmalz per Juli 110,76 Chemisohe Produkte Prag u u Willenberg e e
Ware Telegr Sohmalz Western steam 9,50,1 ondon 20 Juli Ohnlisalp ord 11 h 3d ratt 118h 9 Jungbunzlau 6 Roblau e s

Rohe und Brothers Laun 0,25 by 761 16mieggo Telegr Sohmalz Jull 9,07 Sept 39,22 Metalle Fardubitz 43 iegéebeig 4
Fork per Sept 16,62 Hambvurg 22 Juli Silber 93,50 Br 93,00 G Brandeis 262 e41 Tangermde 1Düngemlttel on n äull Suber e Melnik 1 o 151 Wlitenverge 3,62 153Stabfurt Leopoldshall 22 Juli Berlcht v Wiehmann Co London 22 Juli ſSchlus Ohilikupfer willig 934 Lstrl Leitmeritz u 21 Dömits Peg 21 t 2,72 24Salzgeschäft G m II 3 Mon 872 Zinn willig Straits 183 /2 3 Mon 181 Biei fest Aubig 22 1,84 Lauenburg 22 2,54 22

Es notiert frei Eisenbahnwagen ab Werkstation bei Abnahme span 22 engl 22 Zink träge gewöhnl Marke 237/8 spez 2424 Dresden 0,49 18 Hohbnstorf 2,62 21
in Ladungen mit der MaBßgabe daß für sämtliche deutsche mit den Amsterdam 22 Juli Bankazinn 117,265 Aus s g Von den oberen Plätzen werden 236 em Fall gemeldet

er ne e T 300 do e 95,806 n er Steingut P 5 9bgatlonen von Ind Gee Gewerkseoh D Kaiserortug Anl peoc froo do S XXIV unk 3/2 93 00b20Archimedes 21164 Akt Ges f Aniſ Fabr T do unk 10 494,000Berliner Börse Rumän Anl v 1894 433,6002 do Klb Obl unk s 4 98,900 Arenberg Bergbau 456 722,000 do Hamb Amerfk Pakt
22 Juli do do v 19065 488,60b26 do Com Obl II b o 4 99 800 Balke Tellering Co 8 117,000 Angem mexir Gos do do 100 9062

Russ Anleihe v 1905 4/2 91 50620 do do IV unk 12 32 96,000 Berl Holzcomptoir 6686,750260 do do 4 67,000 Harpener oonv 1692 496258
Ergäuzung zu den r do V 1890 II Em 4 do do III unk 12 39/2 92 90b20 Berl Vnionbrauerei 6 118,000 Anhalt Kohlenwerke 4 96 2590 do unk 07 4 99,008Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 10r 4 R W B G S IX IXa 4 98 500 do Bock Br cv u n 8 34 00ob20 Berl Biektr Werke 99 o Hartm Maschinen 4/2 102,606

do eony Obligat 3 67 00026 do 8 VI un b O8 3 93,000 do Königet Br 7 106,00 b do unxk 121 4 Heltos SIeitr l el
Schwed St R A v o4 do 8 X unk b 15 4 88,509 do Pfefferberg Br 217,00 be do unſx 07 4 100 4a06 Hibernia 1908 4 097,000Bank Diekont Türk Bagdad E A I 486,2002 Sächs Boden Credit do Spand Berg Br 4s 259 Braunsehw Kohlen 4ife Höehster Varbw 4 100 7502

d 5 I ondon 4IBukar Stadt A 88 v 42 98,506 S III unk b 1909 4 I100 o06 Bernburger Masch 9 1118,500 Buderus Eisenwerkel 4 98,408 Hohenfels Gew uAwmsterdam e Madrid a do do Kleine 4 96,500 do S IV unk b 1910 4 99,750 PBraunk u Brik Ind ſ12 159,008 Burbach Gewerksoh 6 03 o00 Gebr Körting 4 88,108
r Thru Paris zu Buen Air do 500 I 4 r do S II unk b 1908 93,750 Breslauerspritfabrik 16 257,500 Charlott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 4 00,508do d rd Petersburg u do do 100 L 91 400 Sohwarzbg Hyp B Breuer Maseh Fabr 2 113,250 Gontinentale do 4 96 750 PLaurahütte 4 6868,000
S daria Wansonau 7 Lissab go v s 2000 A 4 82,75b20 I u V 40 m Garoline b Otfleben 25 348,900 Hannenbaum 4 33352 uavw Löwe g o ue 5 Sehweiz a Wien Stadt Anl v 98 4 96,75b70 do S Tun b 12 J 37 r 37 Dessauer Gas u 104,000 Na Avi 96,900

u tet x do Ser I /2 94 0ns0l Marie Er W do 1692 Ceue Bod Ges 4 94,00 ban e ſohwed Hyp Pldbr Westd Boden Credit Hontin Plektr Nrbg 65 252 o 1895 e t 3/2 88,50e2Lissabon ob 3000 c 67 250 8 II kündb 4 99,000 Delmenh Linoleum 22 233 500 Deutsoh Atl Tel Ges 4 98 00b2 Norddeutsoh LIoyd o 256
4o 1500 600 300 4 97,2552 do Ser T 3008Deutaehe Jute Spinn 15 1o1,250 Htsen Blerbrauerei 492 on es do do 497 008do Städle pro 02 o 4 897000 do Ser V unk b 09 4 96,500 do Linol Akt Kixd 15 184,608 do Kabelwerko 4 103 o do 1902 497,750

Geldsorten und Banknoten Ungar Spari Pf I 4 92,50de0 do Ser VI unk b 100 4 98,50026 do Spiegelglas Ges 33 256 006 IDonnersmareihütte zu 94,408 Obersohl Eisenb B 4 97,708
ne Dukaten r S ariotta 100 Tfroſtr pt 28 n 43 Jerir Znn 92 909 Bünropr hieier u 20 573700e wen e z

wer h 0 J 0 r ü en W 28Gui den Stüceke öet a9g n et o Ser IV unk b d7 3/2 93,000 Dässeicörter Bisenh 10 I66 so 93 43 e Rybnioker Stein 41 1067206Gold Dollars do 4,18750260est 1868 Kredit r 375 Düsseldort Waggonk 19 262 50b6 Elokcr Liot Ges Aue Sehalker Gruben 467608
Iwperials alte do Qa4o0o 1860 I 2000 0 9 Bekert Maschinen F 2 138 s o Tieht u Kratt 49 o do do 1898 4 99 268n r e m arfe r 7 7327 do g nnir 10 450ſ on 1899 4 67,506do neue e o I W Bank Aktien do Papierfabri 500 Gelsenkiroh Bergw 4 do do 19081Amerik Noten 2 u 1 Doll Kuss Pröw l u l Engl Wollw A A 8 107,258 Georg Mar Berg a Sohuckert Elektr 4 94,2560do Ep h Tork V Barmer Bank Verein 772124 0002 Erkurter Strascenb 7 42,7s8 do o 493,25616 do do a /2 99 40bNorwegische Banknoten 4o do v 1866 Braunschw Bank 6 Eagon Mannstädt 14 207,00 e f HIektr Untern 4 98,900 Siemens Halske 497,50 bOost Bin Absohn 2t00 esrzs Bresl Weobnsl Hanic 6 tos 6oo Paſkenst Gardinen s 185,258 a 4 100 ob Zeitzer Maschinen 41/3102 o06500 R 215 50b e e u ié ſog 92 2 21100 80ba0uss r 6 3u 1 R 215 400 vank Fſanduriere 22burgerKreditbenk 5 83,408 t n 350 e Jdo do a r 12 ypothekenbank Rſaudbriefe Daänziger Privaibanic 7 Freund Maseh eonv 2 2 do Immohb Ges 9 167,5008ohwed Bkn 2u 400 Kr 112 2060 Obligationen Dtsch Asiat Bank 9 143 25b2 Gaggen Eisen w A 8 97,00d20 Leipziger Börse Löbauer Bank 6 109,750Russ Zoll Coup n 77 t bizen t W ahn 5 tos,700 Gelsenk Gußstahl 591,000 P Juli Oberlausitzer Bank 7 134,500
do do Klein Berl Hyp 80 90 abg 96 o do Hypoth B Berl 7/2135,600 Gerresh Glasbütten e m Sächsische Bank 8 138,758

o do do 91 00ba26 Gothaer Privatbank 6/2123 500 Gladbach Woll Ind Deutaono Fonaa do Bodenkreditanst 7 140,00849 v 1901 Ser I in 4 68 500 Hamb Hypoth B 8 i160,002 Görlitzer Eisenvbed 18 220 5622 Vogtländ Bk Plauen 10 169,500Houtsohe Stastepap Hſund I Brgunsehweig tHan t l Abeeiericommorap 72131 100 Grevenbroich Maseh 0 25 Süeohs st Anl v 1855 3 82,203 Zwiokauer Bank

ung Rontenbrtete Prorina an i Suli8e e e 173 Aen Tauge r l 57 eeeo 1 I ou o r lPreu h A B 2 andelsg I Gr 0er n n Lin r er n ecö 7 u 137 506 n en r An Ja T i 94,766 Industrie AktenH Schatzanw 1904 /2 88,200 r vrr w v Bod Kr 8 136,608 Harb Wien Gummi 2205 tenb Stadt Anl v I Tre n e e ehe eer Anl 1887 1899 3/2 91,7566 T nie 1910 on Harkort Brückenbau 7/2103 emnitz St Anl 2 777 aan Saat nern a 3300 en isenB Prioritkten do do St Pr s 126,500 o o 1902 un 07 312 83706 e i
amort 1900 4 ioo0 20 un 10l1 4 56 o Hedwigshütte 12 161,509 do do 1874 conv 32 95,250 o a Tit 818 274 o06do do 10904 /2 91,9062 a IVunk b 1914 4 898 75620 Halb Blankb 1884 392 89,2590 Hein Tehmann 11 46 so do do 1879 conv 31/2 95,750 Germania M F Chem 56 109 006

Hessen 1893 1900 31/2 91,70b28 I n 3 96 o0 b üb Büchen v 1902 n 92,266 Herbrand Waggonk 12 177,50b26 Dresd St A 1900 abg 32 92,500 Glauziger Zuokertfab 9 124,500
ab St Avi un 14 äe VI I 31 2272 e 2aga Wittonv St A 3 Hottmann Stärſcot a 42 33 372 fohlis Bierbr st 9

e r e e r leitete e hen n es e rig 59 2 do do 211 75128 hen Eisenb Stammn Akt 118 342 000 v 3 o0 olzern M St Ainpr XXI 4 1I106 266 r z Ilse Bergbau Leipz do 1865 Th A 95,006 5er in u 22700 45 r erung Gebr 5 97,250 o 40 1897 er 82 608 eTeltow Kr Anj u b 4 99,608 40 IXu IXa un do 1 96 200 Entin Täbeek TLauehhammer onv 11 175,008 do do 1876/84 u 87 31/2 93,000 Malztabr Sohkeuditz 2 116 o00r ma enmirkern do X i ur b 1s 14 4 99 00 iegn Rawitsen t R Eine Wagenbau 18 ſass o do 1890 8 II v 87 39 93 oo0 T Saens Webet 16 249 e
Kur er 99,206 e W e Niederlausitzer 2 64,00 Magdeburg Allg Gas 7 126,252 o 1897 Ser IIA 32 93,006 r gohuig r Leiprig 25 296 do
e Fertenbrreſe 59,306 do S XI unk P 1913 3172 94,008 n n 38 b rn r z 2 r ammg 14osensehe 4 699,300 Hamb Hyp Pfdbr do Bergw Thüringer Gasges 16 267,506Prechiemhe äa 4 89200 8 i 300 4 88,00020 Auslind Klasenb Obligationen nene z 8 u 159 g 3 Tittel rer J I r
Sächsische do 4 do S 341 400 4 98,250 Wernshs J abg St A 25Hohlesiseho do 4 99,708 do 8 401 470 4 88,500 Tnatol Bhn I kleine 6 ſſ62,500 do Straßenbahn 81 7 6 do do I r Kammg Vorz A 9 1137,008

r 3 92 00 o26 e ingl g Maschinenfb Kappel 16 do 1897 Ser Prescher Ieutzsch 10Barmen Stadt Anl 31 Z d u a re do II Ergäna kleine on Higasner Berghbau 8 126,50b2 IRiesa St Anl 1891 93 3/2 95,000 2 2Zeriin St Synode o e ceipz Hyp B Frrij 4 50,000 a Rekuud T Mleohan Web Zittau 18 208 9002re r urzen do 1893 1902 8312 05,000 on en Im er e
Lassel st Anl J 1907 3 77277 do do 8 X 4 800 1889 4 huix Genest Tel F 9 13258 i bahn Stamnnun Ala ten u GewerkschaſtenCharlottenb 95 99 02 32 81,206 d S VII unk b 08 3 93 500 Kosl Woron v 188 4 97,1 Müller Speisetett 18 233,7568 ſo26 I ſtenb Alct Brauerei ſ 99,259Cöthen 808490959603 9 dec s /2 o 306 Kronp Rudolkfb a de Neu Bellevrue i Liqu froo 989,000 Aussig Teplitz 500 J 12 239,500 Dröliwitz Fapierfap
Dortmund 1891 98,03 e K Chark As V 1889 172 90 de Nordd Pisw St Akt o Böhm Nordbahn 52/3 115,606 rollwitz Pap r s00raggan 1 do do alte u conv 3/2 92,000 Kursk Kiew 4 82,2562 Nordd i W S AKt iahr o Dampfbr Zwenkau /2100Dresgen 1900 un 30 to8 a e Tone do do Vor Akt 77 o Busehtiehrad Lit A 1207274,0 osd a Mein Hyp BK S II 98 20 b don Gold ObI 3 63,70e26 0 115,000 40 ILit B 13 270 o06 Gr Leipz Strassenb 4 100,30püssela 88,93,94,00,03 i 92,008 VI 33 a o Kleine s Norga Jute P i s 672668 Grar Kotigon s s 2s0 Teipz Baumw SpEisenach 1899 unev 09 do VII unk b 19111 4 98 50620 u Kasan 4 76 406 do do Lit B 5 122 500 elPrag Dux Pr Akt 4 s6,oo0 do Centraltheaterſ ban t a M 1908 92,808 do IX unk b 1914 4 98,80820 o Kiew Wor 4 74,600 Nordsee Dampfkisch 12 S g do Elekt Strassenb 4 90,508es eoi i gife 9i so do eonv 372 n do Smolensk 73,00b e m i 87 Anslänci Risenb Prior 0bl do Kamm an e

o a m 00 b ind Rv c 09 ppolner Aement e e e tet Se iter unoy 9o u unrad geis on gern Pacitle don c am en t anver e nie z d e 4 99,609n a 96 a In Mit d Cred A r Uns alte 6 ob Petersb elekt B St A 5 81,700 EBöhm Nordbah do do 1875/79 ev 4 99,000rer e fitteieeg ur vös 4 250 Gator Vng St B do do Vorz Art s 127 302 eürubereer do /2 93,000 äe 1885 3 81,700 Reichelt Metallschr 12 200,600 Buschtiehr 1896 r 4 4o do 1893 4 98,796
Westpr ritt Pfäab B I 94,40 orddtesche Grunder F 18961 3 76,250 Rhein Spiegelglas M 13 155,250 Dux Bodenb 93 stkr 3 78 do do 1897 498,700do do stfr Silber 4 695,260do do IB 53,400 S un p 28 2580 J do Ia II Bl r Wert Sprenget 14 180,2s22 40 1oo a en e 1902 4 6,802Süehb IdwPf b XXIIT 4 100,40220 do S XIII unk b 12 3/2 o3,250 do do Gold 487,000 e erter 20 r Ia Em I 1869 5 105,000 Stöhr Co Leipzig
c Kreditbriete 4 100 40226 Pr Bd Cr 8 IVrz 115 42113,756 rei Griasi Obl v s90 4 72,2561 Saxonia Zementfabr 10 Tittel Krüger 8z zu do do S X r2 110 a i Bag I Ah Se Leinw Kramsta 7 145 50b28 do Em II 1871 6 I065,006 Zeitzer Par u Sol 99,758t r e a rn e Ehe Schles Zinieh St Pr 23 430,500 do Em III 1874 Gold 6 o08,o08 burg Urnuni I a6,788Augsburger 7 fl Lose 32 2562 n o 37 Rjäsen Koslow 4 gchötternotf Br Pritt z 144 500 Graz Köti Em IV 78 2 75 006 Naumburg Braunkad r vo 4o a0 i L 7n08 e Sehr Ferr G 12 6s o do Em 1902 788 Horn r Fririenten
Braunschw 20 Tr d uss 5udostha W u r Se s lze 315,100 ten T T I oMark per Stück 156,50b2 i J Lul W I Awesthaua 7 e re 8 nis von Pandhriere Eragob Stein a Y es e

e h J 2 h 4 ,006e B 2 27 do S XI,XV XVIev 32 älter Oblig 5 103 2068trals re z 123,756 r in es wen r l /2 e g
e be un iä l waren x e V öne wer nern i le Tenast Bavi Bauten /2 95,000 a e re II a9 /2 826 006

r r I Ziegelei 833,750 ,eipz H B u Anl S aisergrube b GersAusiändisehe Fonds do 1903 do 1912 4 802 er Dampk Ziege unic lsöe 330 93 500 dort St A oe slante n 13 a mer ao 8 VII do 1909 93 700 iV 1 on Ge e e e e ans u h n a e e e eo Anl v 25 do Comm Obl o ick o 360,00e e 4 I0o0,oo0 Awick Oberhohbnd 38u o r 40 m u e Amntol Koonv 955715 r e Atreo 48 s unk b 19006 4 99,700 Zwielk St Veroinsgl 200 18350
L t r W 7 ur 16 210,760 do S VIII do 1908 4 89,800 Priedensgr Meuseiw 42 3835 o00do do kleine 6 I103 60 b 40 do do 3 90,60020 Wollwaren Merk nGrieeh 59000 V 1,6 40,600 o unu bis i913 468 00 b do Pidb S IX uk 10 4 98,s00 Prehlitz Braunk Ges 30 403do 500 do e 1,6 48,000 Preub Ptäb B xX Industrie Abktten T do do Pr A 60

do 50 da P L 1,6 48 260 u XXI unk 1910 4 08 20 Vereinsgl in Meuseläo v do Kieine 1,6 48 260 ßer Worte ſ22 anſt k Grundb T pa 527 600 witz St A 93do S XXV unk 14 4 98,75 Albert Chem Werke 22 9600,700Japan Anl 83,25628 Go XXVIIunk 10 4 86,900 Alfeld Gron Papiert 9 136,60 ſCeipe Baubank 66/6106 600 I do do Prior Akt 108
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